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Lenin hat während seines Zürcher
Aufenthalts die Neuen Wege gelesen und in
einem Fall auch auf sie Bezug genommen.

In einem Artikel des «Sozialdemokrat»

vom 3. Dezember 1914 hebt Lenin
einen Aufsatz hervor, den der Maler und
Dichter U. W. Zürcher im Septemberheft

1914 der Neuen Wege zum Kriegsausbruch

veröffentlicht hat. Der Artikel
setzte sich mit der unbegreiflichen
Tatsache auseinander, dass Millionen
friedlicher Menschen «aufBefehl der grossen
Verantwortungslosen» wie wilde Tiere
übereinander herfielen, dabei noch den

Gott der Liebe anrufend, der sie bei
diesem mörderischen Völkerschlachten

segnen möge. Lenin zitiert aus diesem

Aufsatz Stellen wie: «Selbst die grosse
internationale Arbeiterschaft gehorcht
dem nationalen Machtwort und mordet
einander gegenseitig auf den Schlachtfeldern...

Unsere Zivilisation ist
bankrott... Wir haben den nackten
imperialistischen Kampfum die Hegemonie auf
der Erde... Wie soll das enden? Wenn das

Elend zu gross wird, wenn die Verzweiflung

übermächtig wird, wenn der Bruder
den Bruder im feindlichen Waffenrock
erkennt, könnte noch sehr Unerwartetes
eintreten, könnten sich die Waffen gegen
die Kriegshetzer wenden, könnten die
plötzlich einig gewordenen Völker den

aufgezwungenen Hass vergessen. Lassen

wir das Prophezeien, aber wenn uns der
europäische Krieg einen Schritt näher der

europäischen sozialen Republik bringt,
so war er doch nicht so ganz sinnlos, wie
es heute den Anschein hat.»

Zu diesen und einigen anderen Stellen

in Zürchers Aufsatz bemerkt Lenin:

Lenin (Uljanoff).
Aufnahme aus seiner
Zürcher Zeit (Bild:
Gretler's Panoptikum
zur Sozialgeschichte)
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